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Ein Bericht der Unabhängigen Kommission für sexuellen Missbrauch in der Kirche
(Ciase) beziffert die Zahl der Pädophilen in der katholischen Kirche auf etwa 3.000,
so der Autor des Berichts, Jean-Marc Sauvé, in einem Interview mit dem Journal du
Dimanche.

Der Bericht beziffert die Zahl der Pädophilen in der katholischen Kirche in Frankreich seit
1950 auf 3.000, sagte Jean-Marc Sauvé der französischen Zeitung JDD am Sonntag, 3.
Oktober.

„Wir haben ihre Zahl auf 3.000 von 115.000 Priestern und Ordensleuten seit den 1950er
Jahren geschätzt“, sagte der Präsident der Unabhängigen Kommission für sexuellen
Missbrauch in der Kirche (Ciase) in einem Interview.

„Zwei Drittel davon sind Diözesanpriester. Wir haben die Bischöfe und Oberen gebeten,
unseren Wunsch nach einer Anhörung der Missbrauchstäter weiterzuleiten. Am Ende
erklärten sich elf Täter zu einer Befragung bereit“, fügte er hinzu.

Zweieinhalb Jahre nach der Gründung der Ciase soll ihr Präsident am Dienstag der
französischen Bischofskonferenz und der Konferenz der Ordensleute Frankreichs seinen
Bericht vorlegen, die die Kommission beauftragt haben, den sexuellen Missbrauch von
Minderjährigen in der Kirche aufzuklären und Korrektur- und
Wiedergutmachungsmaßnahmen vorzuschlagen.

Im Alter von 72 Jahren hat der ehemalige Regierungsbeamte fast drei Jahre lang diese heikle
Mission geleitet, deren Ergebnisse wahrscheinlich große Auswirkungen haben werden.

Innerhalb dieses Gremiums, das er selbst ausgewählt und zusammengestellt hat, hat Jean-
Marc Sauvé eine Methode entwickelt, die weithin Anerkennung gefunden hat: Die
Gewichtung, die den Erfahrungen der Opfer eingeräumt wird, die öffentlichen Begegnungen,
die multidisziplinäre Forschung (Psychiatrie, Soziologie, Geschichte, Kinderschutz, Theologie,
Recht…).

Die Opfer, die zu Beginn der Arbeiten im Jahr 2019 die tatsächliche Unabhängigkeit dieser
von einem „gutmütigen“ Katholiken geleiteten und vom Episkopat und den
Ordensgemeinschaften finanzierten Kommission in Frage gestellt haben, scheinen mit der
Arbeit und den Ergebnissen nun zufrieden zu sein.

Sauvé war vor allem darauf bedacht, zuzuhören und hatte „ein tiefes Mitgefühl für die Opfer,
denen er begegnete“, erklärt Philippe Portier, Soziologe und Mitglied der Ciase.
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Jean-Marc Sauvé, Urheber des Berichtes über sexuellen Missbrauch in der katholischen Kirche.


